
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 10.10.2021 (00:26) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksliga

SV Zang : SV Waldhausen 
Samstag, 09.10.2021, 18:00 Uhr

Krautscheid sichert dem SV Waldhausen zwei Punkte

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Auswärtserfolg des SV
Waldhausen im Spiel der Herren Bezirksliga beim SV Zang beschreiben, der nach 3 Stunden
feststand. Anzumerken gilt, dass die Gäste das Spiel am Samstagabend mit einem Ersatzspieler
bestritten. Das Satzverhältnis von 28:17 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren
Spielverlauf.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Völlig ungefährdet war der Sieg von Lüder / Benz gegen Bajrami / Preston nicht,
aber mehr als ein Satz ging beim 11:4, 12:10, 7:11, 11:6 nicht verloren. Die richtige Taktik fehlte
indessen Riethmüller und Schlüter bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Krautscheid und Wisniewski
ab Ballwechsel 1. Ernüchtert über ihre 2:3-Niederlage gegen Ganter / Baier waren Trassl /
Wankmiller, obwohl sie alles gegeben hatten. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:2. Weiter ging
es anschließend mit den Einzel-Matches. Nils Lüder hatte danach gegen Valon Bajrami bei seinem
Sieg in drei Sätzen indes keine Probleme. Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen Markus
Riethmüller und Markus Krautscheid, ehe sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Beachtenswert
war hierbei insbesondere der Verlauf des dritten Satzes, als Riethmüller mit einem 11:0 über
Krautscheid hinwegfegte. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an
den Tisch. In vier Sätzen verlor Johannes Trassl seine Partie gegen Rafael Wisniewski. Es war ein
langes Spiel, bis Steffen Benz seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Nico Ganter hinnehmen musste.
Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an das Gastteam. Wenig später
ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an den Tisch. Betrübt über seine 2:3-
Niederlage gegen Theresa Preston war anschließend Jens Wankmiller, obwohl er alles gegeben
hatte. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Michael Baier wurden Jonas Schlüter ganz klar die Grenzen
aufgezeigt. Beim Stand von 2:7 gingen die Spitzenspieler in die Box. Die richtige Taktik fehlte Nils
Lüder bei seiner 0:3-Niederlage gegen Markus Krautscheid ab dem ersten Ballwechsel. So gut wie
gewonnen schien wenig später das Spiel von Markus Riethmüller gegen Valon Bajrami, als es
zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Valon Bajrami jedoch die richtige Taktik gefunden und
siegte noch in fünf Sätzen. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von
9:2.

Nach nun 3 Niederlagen in Folge heißt es für den SV Zang nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TTC Neunstadt am 23.10.2021 erfolgreich zu sein. Die Mannschaft des
SV Waldhausen wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen die TSG Giengen
am 16.10.2021 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Punkte:
 SV Zang

Doppel: Lüder / Benz (1), Riethmüller / Schlüter (0), Trassl / Wankmiller (0) 
Einzel: N. Lüder (1), M. Riethmüller (0), J. Trassl (0), S. Benz (0), J. Wankmiller (0), J. Schlüter (0) 

 SV Waldhausen
Doppel: Krautscheid / Wisniewski (1), Bajrami / Preston (0), Ganter / Baier (1) 
Einzel: M. Krautscheid (2), V. Bajrami (1), N. Ganter (1), R. Wisniewski (1), M. Baier (1), T. Preston
(1)
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